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A. Bericht des Abgeordneten Diekmann: 

I. Allgemeines 

Der Entwurf eines Gesetzes über den Internatio- 
nalen Fernmeldcvertrag Buenos Aires 1952 wurde 
in der 43. Plenarsitzung des Deutschen Bundes- 
tages am 17. September 1954 dem Ausschuß für 
Post- und Fernmeldewesen (federführend) und den 
Ausschüssen für Fragen der Presse, des Rundfunks 
und des Films sowie für auswärtige Angelegenhei- 
ten (beteiligt) zur weiteren Bearbeitung über- 
wiesen. 

Mit Schreiben vom 14. Oktober 1954 des Aus- 
schusses für auswärtige Angelegenheiten wurde 
dem Ausschuß für Post- und Fernmeldewesen mit- 
geteilt, daß der Ausschuß für auswärtige Angele- 
genheiten in seiner Sitzung vom 13. Oktober 1954 
beschlossen hat, dem Gesetzentwurf zuzustimmen. 

Der Ausschuß für Post- und Fernmeldewesen hat 
daraufhin in seiner Sitzung vom 9. November 1954 
einstimmig beschlossen, dem Gesetzentwurf in der 
Fassung der Drucksache 746 ebenfalls zuzustimmen. 
Mit Schreiben vom 22. November 1954 hat auch 
der Ausschuß für Fragen der Presse, des Rundfunks 
und des Films dem Ausschuß für Post- und Fern- 
meldewesen mitgeteilt, daß er dem Gesetzentwurf 
in der Fassung der Drucksache 746 einstimmig ohne 
Änderung zugestimmt hat. 

II. Im einzelnen 

Auf die schriftliche Begründung zum Entwurf 
eines Gesetzes über den Internationalen Fern- 
meldevertrag Buenos Aires 1952 (Drucksache 746) 
wird Bezug genommen. 


In seiner 180. Sitzung hat der Deutsche Bundes- 
tag am 12. Dezember 1951 dem Beitritt der Bundes- 
republik Deutschland zum Internationalen Fern- 
meldcvertrag Atlantic City 1947 zugestimmt. Mit 
der Abgabe der Beitrittserklärung hat die Bundes- 
republik Deutschland die Mitgliedschaft im Inter- 
nationalen Fernmeldeverein erworben. Sie hat auf 
Grund dessen als vollberechtigtes Mitglied des 
Vereins an der letzten Regierungskonferenz, 
die vom 3. Oktober bis zum 22. Dezember 1952 
in Buenos Aires stattgefunden hat, teilgenom- 
men.' Auf dieser Regierungskonferenz ist eine 
Neufassung des Internationalen Fernmeldever- 
trages beschlossen und als Internationaler Fern- 
meldevertrag Buenos Aires 1952 für 78 Mitglied- 
staaten — ■ auch für die Bundesrepublik Deutsch- 
land — - unterzeichnet worden. Durch den vorlie- 
genden Gesetzen Lvvurf (Drucksache 746) soll die Zu- 
stimmung zu diesem Vertragswerk herbeigeführt 
und damit der Internationale Fernmeldevertrag 
Buenos Aires 1952 zu deutschem Recht erhoben 
werden. 

Der Ausschuß für Post- und Fernmeldewesen 
nahm gelegentlich der Beratung davon Kenntnis, 
daß der Internationale Fernmeldevertrag Buenos 
Aires 1952 gegenüber dem von Atlantic City 1947 
keine Änderungen allgemeiner Bedeutung be- 
inhaltet. 

Bonn, den 9. November 1954 

Diekmann 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

1. dem Gesetzentwurf — Drucksache 746 — unver- 
ändert nach der Vorlage zuzustimmen; 

2. die zu dem Gesetzentwurf eingegangenen Pe- 
titionen durch die Beschlußfassung zu Nr. 1 für 
erledigt zu erklären. 

Bonn, den 9. November 1954 

Der Ausschuß für Post- und Fernmeldewesen 
Diekmann 

Vorsitzender und Berichterstatter 
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